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Titelbild

Winterliche Idylle bei 
der Peregrinuskapelle

Am 29. September war es so weit. 
Nach langer Vorbereitungsphase 
ging die Großveranstaltung „Lust 
aufs Wandern“ – mit ORF Oberös-
terreich, Oberbank und Gesundes 
Oberösterreich – über die Bühne. 
Bereits früh am Morgen starteten 
die ersten Wanderbegeisterten, 
um die idyllische Landschaft „zwi-
schen Sauwald und Hausruck“ zu 
erkunden. Schon am Start konnte 

bei einem Frühstück Energie für die  
ca. 4,5-stündige Wanderung getankt 
werden. Der offizielle Startschuss 
erfolgte um 10:00 Uhr im Gewerbe-
gebiet Moarhof. Von dort aus führte 
eine gut 19 km lange Wanderroute 
quer durch das Gemeindegebiet 
von Raab. 

Gewandert wurde zuerst entlang der 
einzigartigen Kellergröppe, in deren 
Keller früher das Bier der ehema-

ligen Raaber Brauereien gelagert 
war, danach zur Wallfahrtskirche 
Maria Bründl. Nach Riedlhof und 
Gautzham, wo die zweite Labestation 
zum Verweilen einlud, ging es über 
Kleinpireth zum Windpark Oberröd-
ham. Von dort aus bot sich ein wun-
derschöner Ausblick zum Hausruck 

und weiter bis hin zu den Alpen. Mit 
musikalischer Untermalung wurde 
eine Verschnaufpause bei der dritten 
Labestation in Oberspitzling einge-
legt. Ein weiteres Highlight nur ein 
paar hundert Meter weiter bot die 
Peregrinuskapelle, von wo aus ein 
traumhafter Blick auf den Markt Raab 
genossen werden konnte. Nach gut 

zwei Stunden war die erste Hälfte der 
Strecke geschafft und die fleißigen 
Wanderer hatten sich eine Mittags-
rast bei der Stocksporthalle verdient.  
Auf der Radio OÖ-Bühne wurden 
Wanderausrüstungen verlost. Bereits 
hier reichten die Kommentare der 
Wanderer von „atemberaubendes 
Landschaftsbild“ bis „eine Kellergröp-
pe wie im Märchen“.

Frisch gestärkt wurde wieder aufge-
brochen. Vorbei am altehrwürdigen 
Wasserschloss Raab führte der 
Marsch über Krennhof – wo das 
eine oder andere Stamperl Schnaps 
verkostet wurde – durch den Scha-
cherwald bis ins reizvolle Pramtal. 
Hier gab es die Möglichkeit, bei der 
Kürbisernte zur Herstellung des 
Pramoleum-Kürbiskernöls zuzu-
schauen. 

Mit Kaffee, selbstgebackenen Bau-
ernkrapfen und Pofesen wurden die 
Wanderer bei der letzten Labesta-
tion verwöhnt. Entlang des Raaber 
Baches marschierte man dann bis 
zum Ziel. 

3500 Wanderer bei „Lust aufs Wandern“ 
in traumhafter Raaber Naturkulisse

Gleich zu Beginn wurde 
die Kellergröppe passiert

Bei der Stocksporthalle wurde eine Mittagsrast eingelegt

Beim Windpark Oberrödham konnte man 
einen traumhaften Ausblick genießen

Energie konnte bei den Labestationen 
der Vereine getankt werden

Der Weg führte die Wanderer 
durch idyllische Landschaften

In einem Punkt waren sich 
die ca. 3500 begeisterten 
Wanderer einig: dass 
Raab mit seiner Gast-
freundschaft und wun-
derschönen Naturkulisse 
überzeugen kann. Durch 
die Zusammenarbeit von 
Gemeinde, freiwilligen 
Helfern, Wirten, Vereinen 
und Einsatzorganisatio-
nen konnte eine rundum 
gelungene Veranstaltung 
geboten werden.
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Nach mehreren Monaten Bautätigkeit 
konnte im November die Erschlie-
ßung des neuen Siedlungsgebietes 
Ahornweg abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden

 ª 275 m Straße
 ª 960 m Kanal (Trennsystem mit 
480 m Schmutz- und 480 m Rein-
wasserkanal)

 ª 800 m Wasserleitung
neu gebaut. Da auf Grund der Höhen-
lage ein zu niedriger Wasserdruck zu 
erwarten war, erfolgte ein Anschluss 
des Ahornweges an die Drucksteige-
rungsanlage Würmerfeld. Dazu war 

die Herstellung einiger Verbindungen 
zum druckgesteigerten Wasserlei-
tungsnetz des Würmerfeldes not-
wendig. Auf Grund der sich mit der 
Erschließung des Ahornweges gebo-
tenen Möglichkeit erfolgte auch ein 
Wasserleitungsringschluss zwischen 
Hirschdobl und dem Würmerfeld. 
Das Siedlungsgebiet Hirschdobl war 
bisher nur mit einer Stichleitung aus-
gehend vom Ortszentrum versorgt. 
Im Falle eines Leitungsgebrechens 
wäre keine zweite Möglichkeit einer 
Anspeisung gegeben gewesen.

Neben dem Straßen-, Kanal- und 
Wasserleitungsbau erfolgte auch die 
Verlegung der Straßenbeleuchtung 
der Gemeinde sowie eines 30 kV-Erd-
kabels, einer Niedrigspannungslei-
tung und eines Lichtwellenleiters der 
Energie AG. Für eventuelle spätere 
Zwecke wurde auch eine Leerver-
rohrung vorgesehen. Leider haben 
die Verhandlungen mit der Telekom 
bezüglich einer Leitungsverlegung 
zu keinem Erfolg geführt. Von Seiten 
der Energie AG wurde das Siedlungs-
gebiet Ahornweg jedoch in ein Pilot-
projekt miteinbezogen. Dabei wurden 

Erschließung des neuen Siedlungsgebietes Ahornweg abgeschlossen
sämtliche Baugrundstücke mit einem 
Glasfaseranschluss aufgeschlossen, 
über den Festnetztelefonie, Internet 
und Fernsehen angeboten wird. Die 
Glasfasertechnik (Lichtwellenleiter - 
LWL) ist die modernste und schnellste 
Art Daten zu übertragen und ermög-
licht höchste Bandbreiten.

Die Kosten für den Ankauf und die 
Aufschließung der Bindergründe 
belaufen sich auf insgesamt rund 
650.000,00 €. Von Seiten der Ge-
meinde wurde bei der Erschließung 
danach getrachtet, möglichst viele 
Arbeiten in Eigenregie durchzufüh-
ren. So wurde etwa im Zuge des 
Straßenbaues die Verlegung der 
Leitungen der Energie AG teilweise 
vom Bauhof übernommen. Dennoch 
sind von der Gemeinde an die Energie 
AG rund 44.000,00 € für den Abtrag 
der 30 kV-Freileitung, die entlang der 

nördlichen Grundgrenze führte, und 
deren Verkabelung in der Straßen- 
trasse zu leisten.

Acht verschiedene Leitungen wurden 
in der Straßentrasse verlegt

„Raaber Familien musizieren – ein 
gemütlicher Nachmittag für die ganze 
Familie" – hieß es am 24. November 
in der Landesmusikschule. Bei Kaffee 
und Kuchen konnte ein unterhaltsa-
mer Nachmittag verbracht werden. 
Es musizierten unter anderem die 
Familien Seidl, Probst und Humer 
aus Raab sowie einige Gastspieler. 
Außerdem wurden lustige Mundart-
texte vorgetragen. 

Die letzte offizielle Veranstaltung 
des Jubiläumsjahres wurde damit 
abgehalten und es kann auf ein erfolg-
reiches und abwechslungsreiches 
Programm zurückgeblickt werden.

Letzte 
Jubiläumsveranstaltung 
ging über die Bühne

Raaber Familien musizierten für die 
zahlreich erschienenen Zuhörer

Auf einer Länge von ca. 450 m wurde 
im November der Wirtschaftsweg 
Gautzham instandgesetzt. Er führt 
ausgehend von der Gautzhamer 
Landesstraße Richtung Kleinpireth 
und war heuer ein Streckenteil der 
ORF-Wanderung. Ausschwemmun-
gen hatten dem Weg bereits stark 
zugesetzt. Durch die Aufbringung 
und Verdichtung von Granitrecy-
clingmaterial wurde wieder ein 
robuster Tragkörper hergestellt. Zu 
den voraussichtlichen Gesamtkosten 
von 10.000,00 € werden vom Land 
Oberösterreich und den Interessen-
ten jeweils 25 % beigetragen. Die 
restlichen 50 % trägt die Gemeinde.

Instandsetzung des 
Wirtschaftsweges 
Gautzham

Der Wirtschaftsweg Gautzham 
wurde wieder instandgesetzt

Durch Lichtwellenleiter wird eine 
moderne Datenübertragung möglich



4

d i v e r s e s

Besuch bei der 
FF Raab – Am 
19.  September 
stand ein Besuch 

bei der Freiwilligen Feuerwehr Raab 
am Programm. Erstaunt waren 

die Kinder als sie mit den großen 
Feuerwehrautos abgeholt und zum 
Gründerzentrum gefahren wurden. 
Dort durften sie mit Kübelspritzen und 
großen Schläuchen Wasser spritzen. 
Dann wurde auch noch Schaum 
auf dem Parkplatz verteilt und die 
Kinder waren sofort mittendrin. Ei-
nige mussten sogar mit den großen 
Wasserschläuchen vom Schaum 
befreit werden. Anschließend ging 
es zum Feuerwehrhaus. Dort durften 
die kleinen Feuerwehrmänner und 
-frauen Helme ausprobieren und das 
Haus besichtigen. Ein tolles Erlebnis 
nicht nur für die Kleinen sondern auch 
für alle Mütter. 

Martinsfest – Am 11. November 
fand das alljährliche Martinsfest statt. 
Gemeinsam mit den Volksschul- und 
Kindergartenkindern durften die 
Kinder der Spielgruppen bei einem 
kleinen Festzug und der anschließen-

den Martinsfeier in 
der Kirche die selbst 
gebastelten Laternen 
herzeigen.

Die alljährliche Ni-
kolausfeier – Am 
6. Dezember wurde 
der Nikolaus mit gro-
ßen Augen von den 
Kindern der Spiel-
gruppe empfangen. 

Die Kleinen sangen dem Nikolaus 
Lieder vor und als Belohnung bekam 
jeder ein Nikolaussackerl. Diese 
wurden von  den Kindern zuvor in 

Spielgruppe – da tut sich was!

Anmeldung und 
Information bei:

Daniela Ecker: 0664 924 28 67

Anmeldungen sind jederzeit 
möglich!

Frohe Weinachten und ein gutes 
neues Jahr wünschen Daniela 

Ecker, Martina Kalchgruber, 
Veronika Frauengruber und 

Isabella Winkler.

Wer möchte Spielgruppen-
leiterin werden? 

Bei Interesse bitte bei 
Daniela Ecker melden.

Riesige Augen bekamen die Kinder als die 
Feuerwehr mit den großen Autos vorfuhr

Im Rahmen der 
P r o j e k t w o c h e 
"English in Action" 
konnten  Schü-
ler der 4. Klassen 
eine Woche lang in 
Kleingruppen ihre 
Englischkenntnis-
se vertiefen. Drei 
engagierte "Native 
Speakers"   aus 
Großbri tannien 
und Neuseeland unterrichteten die 
Schüler täglich sechs Unterrichts-
einheiten lang. Die Kommunikation 
erfolgte ausschließlich in englischer 
Sprache. Diese schulbezogene Ver-
anstaltung ermöglichte eine intensive 
Auseinandersetzung mit der Sprache 
ohne Auslandsaufenthalt.

In einer abschließenden Show mit 
Rollenspielen, Talkshows, Sketches 
und Vorstellung ihrer Projektarbei-
ten präsentierten die begeisterten 
Schüler ihre erworbene Sprachkom-
petenz. Anschließend wurde den 
Schülern eine Teilnahmebestätigung 
in Form eines Leistungszertifikates 
überreicht.

„English in Action“ – Sprachwoche 
in der Neuen Mittelschule Raab

Mit viel Begeisterung beteiligten sich die 
Schüler an der Englisch-Projektwoche

In einem 16-stündigen Grundkurs 
erfuhren alle Schüler der 4. Klassen 
der Neuen Mittelschule Raab die 
wichtigsten Maßnahmen in Erster 
Hilfe und Unfallverhütung. Ziel war es, 
die Kursteilnehmer mit der Hilfeleis-
tung nach Unfällen oder bei Eintritt 
plötzlicher Erkrankungen so vertraut 
zu machen, dass sie selbständig 
und eigenverantwortlich Erste Hilfe 
leisten können.

Der Kurs, der zum Erwerb aller 
Führerscheinklassen qualifiziert, 

Schüler lernen 
Erste Hilfe

der Spielgruppe selbst gestaltet. Zum 
Abschluss gab es noch Kekse und 
Kinderpunsch.

Jetzt geht 
es in die 
W i n t e r -
p a u s e 
und  im 
n e u e n 
Jahr wer-
den wie-
der neue 
Aktionen 
gestartet 
und mit 
den Kin-
dern wird 
w i e d e r 
gespielt, 
g e s u n -
gen und gebastelt.

Der kleine Florian durfte den 
Nikolausstab halten
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Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Jahr 2014

wünscht Ihnen Bürgermeister VR Dr. Josef Traunwieser
mit Gemeindevertretung

Ernstfall geprobt – Evakuierungsübung der 
Feuerwehren in den Schulen
Am 25. Oktober wurde vormittags 
von den Feuerwehren Raab und 
Steinbruck-Bründl eine Evakuie-
rungsübung in der Volksschule so-
wie in der Neuen Mittelschule Raab 
durchgeführt. Ziel der Übung war die 
reibungslose Evakuierung der Schü-
ler sowie der Lehrkräfte im Brandfall. 

Mit künstlich erzeugtem Nebel wurde 
ein Szenario geschaffen, das einem 
Brand mit starker Rauchentwicklung 
gleicht. Bei der Übung konnten alle 
Kinder und Lehrkräfte in Sicherheit 
gebracht werden. Dieser erprobte 
Ernstfall soll die optimale Vorbe-
reitung auf einen hoffentlich nicht 
notwendig werdenden Einsatz sein. 

Die Feuerwehren bei der 
Rettung einer Schülerin

Wie wichtig Erste Hilfe ist, lernten die 
Schüler der Neuen Mittelschule 

wurde von Gertraud Summergruber 
(Beauftragte des Roten Kreuzes) 
abgehalten. Die Schüler verfolgten 
die Ausführungen der Kursleiterin mit 
großem Interesse und erhielten für 
ihre Teilnahme eine Kursbestätigung, 
die vom Österreichischen Roten 
Kreuz ausgestellt wurde.
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen die Sparkasse OÖ, Filiale Raab.

Wohlfühlen in Raab

www.fellner-bau.at
Tel: 07752 / 82 301

5 moderne Niedrigstenergie Mietkauf Reihenhäuser

Baubeginn 2014

 noch fre
ie H

äuser
 ve

rfü
gbar
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Im Vereinskindergarten wird seit 
Jahren viel Wert auf Bewegung und 
gesunde Ernährung gelegt. Seit 
September 2012 ist der Raaber 
Kindergarten Mitglied beim Netz-
werk „Gesunder Kindergarten“ des 
Landes OÖ. Das Netzwerk steht für 
ganzheitliche Gesundheitsförderung. 
Eine solche bietet bestmögliche 
Voraussetzungen für eine optimale 
Entwicklung unserer Kinder. Die 
Auszeichnung "Gesunder Kinder-
garten" wird für eine zweijährige, 
qualitätsorientierte, ganzheitliche 
und ressourcenorientierte Gesund-
heitsarbeit in oberösterreichischen 
Kindergärten verliehen.

Rückblick auf das 
Kindergartenjahr 2012/13:
Um den Bogen über das ganze Jahr 
zu spannen, wurden spielerisch zahl-
reiche Schwerpunkte gesetzt. Bei den 
Kindern wurde eine Sensibilität für 
gesunde Ernährung und Bewegung 
aufgebaut. 

Einige Aktivitäten: 
 ¾ Einkaufen von Bioprodukten
 ¾ Verkosten diverser Lebensmittel 

– süß, sauer, salzig, … 
 ¾ Lebensmittelgruppen kennen 

lernen
 ¾ Ernährungspyramide
 ¾ Ordne zu: Was ist „gesund“ bzw. 

„ungesund“
 ¾ Diverse Bilderbücher zum Thema
 ¾ Wöchentliche Bewegungs- und 

Sportangebote drinnen und 
draußen 

 ¾ Den eigenen Körper kennen ler-
nen und wahrnehmen 

 ¾ Zusammenstellen eines Kochbu-
ches – alle Rezepte wurden zuvor 
für eine besondere Jause mit den 
Kindern gekocht und verkostet

Hopsi Hopper Turnstunde mit Mag. 
Elisabeth Stuhlberger und ihrem 
Fitnessfrosch. Dieses Projekt hat 
bereits langjährige Tradition. Dabei 
wird auf die Kräftigung der gesamten 
Muskulatur und die Koordination der 
Bewegungsabläufe Wert gelegt. 

Projekt Dinospaß mit Michaela Mair. 
Den Kindern wurde bei diesem Pro-

jekt unter anderem die richtige Hal-
tung des Körpers, rückenschonendes 
Bücken und viel Wissenswertes über 
die Wirbelsäule spielerisch beige-
bracht. Zum Abschluss des Projek-
tes durften die Kinder gemeinsam 
mit einem Elternteil ihr erworbenes 
Wissen erproben und vertiefen. Die 
Eltern waren sehr erstaunt über das 
detaillierte Wissen vom Aufbau der 
Wirbelsäule. Als Ausklang gab es 
eine Fitnessjause.

Workshops:
 ¾ In einem Eltern-Kind-Workshop 

wurden Bewegungsanlässe für 
zu Hause erarbeitet.

 ¾ Kochabend – gesunde Küche 
einfach und schnell zubereitet. 
Die vielen Rezepte, die dabei 
ausgetauscht wurden, kamen bei 
allen Teilnehmern gut an.

Kochbuch zum Abschluss 
des Kindergartenjahres:
Das Zubereiten verschiedenster 
Gerichte war für die Kinder eine 
große Freude. Sie waren am Ende 
des Jahres sehr stolz auf das um-
fangreiche Kochbuch, welches sie 
beim Kindergarten-Abschlussfest 
überreicht bekamen.

Waldworkshop: 
Bei diesem Projektnachmittag wurde 
mit Mag. Claudia Brunner der Wald 
mit allen Sinnen erforscht. 

Fit durch das ganze Kindergartenjahr

Gemeinsam wurde der Wald entdeckt

Beim Dinospaß wurde den Kindern 
Wichtiges über die Wirbelsäule beigebracht

Hier einige Beispiele:
 ¾ Wichtige Verhaltensregeln im 

Wald spielerisch kennen lernen
 ¾ Bewusstes Wahrnehmen der 

Waldgeräusche
 ¾ Suchspiel – „Was gehört in den 

Wald, was nicht?“
 ¾ Kooperations- und Versteckspiele
 ¾ Legen eines Mandalas aus Na-

turmaterialien
Alle Kinder und Eltern kamen bei der 
Entdeckung des Waldes ganz schön 
ins Schwitzen. 

Seit 1. Juli ist die neue Hausnum-
merierung im Markt Raab wirksam. 
Eine garantierte Zustellung jener 
Post, die an die alte Anschrift ad-
ressiert ist, kann nur mehr bis Ende 
des Jahres zugesichert werden. Ab 
1. Jänner 2014 ist die Post nicht mehr 
verpflichtet, mit der alten Adresse ver-
sehene Zusendungen zuzustellen. 
Um sicherzugehen, dass Ihre gesam-
te Post auch bei Ihnen ankommt, soll 
deshalb zukünftig nur mehr die neue 
Adresse angegeben werden.

Die meisten Hausbesitzer haben die 
von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Hausnummerntafeln 
bereits angebracht. All jene, die ihr 
Haus noch nicht mit der neuen Haus-
nummer versehen haben, werden 
ersucht, dies noch nachzuholen. 
Damit soll ein einfaches Auffinden 
aller Liegenschaften, besonders bei 
Notfällen, gewährleistet werden.

Neue 
Hausnummerierung
im Markt Raab – 
Postzustellung an alte 
Adresse endet demnächst



8

Region Schärding
www.raiffeisen-schaerding.at

Auf die richtige Mischung kommt es an

Wir wünschen Ihnen 
Frohe Weihnachten 

sowie viel Glück und Erfolg 
im neuen Jahr!

*Einzulösen bei einem Beratungsgespräch in 
der Raiffeisenbank Region Schärding bis  
31. 01. 2014. Die Barauszahlung ist nicht 
möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

PERSÖNLICHE BERATUNGMontag-Freitag7-20 Uhr*

Ihr Berater in der Raiffeisenbank in Raab 
informiert Sie gerne!
*nach telefonischer Terminvereinbarung - Tel.: 07762/2235

Wie bei einem guten Bier kommt es auch bei der Veranlagung auf die richtige 
Mischung an. Wo Ihre Prioritäten in der Veranlagung liegen, finden wir
gemeinsam in einem persönlichen Gespräch heraus. Danach tauschen wir den 

Gutschein* gegen einen original Baumgartner 
Biergenuss ein!
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Rückblick
Das Jahr 2013 verabschiedet sich mit 
Riesenschritten und eröffnet einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr.

2013 war für den Verein Raaber Mu-
seen ein besonders arbeitsreiches 

Jahr. Im Rahmen des Jubiläums 
„200 Jahre Markt Raab“ hat es viele 
Aktivitäten gegeben: 

 Ö Mitarbeit bei der Präsentation des 
Heimatbuches

 Ö Gestaltung und Eröffnung der 
Sonderausstellung im Bräu- 
stüberlmuseum

 Ö Mitarbeit am großen Festwo-
chenende

 Ö Lesung „Lustige Episoden aus 
der Vergangenheit“ in der Kel-
lergröppe

 Ö Multivision „Raab einst und jetzt“
 Ö Museumsdienst im Heimat-
haus, Bräustüberlmuseum und 
Biersandkellermuseum in der 
Kellergröppe

Um dieses Programm zu ermögli-
chen, wurden von den Mitarbeitern 
viele ehrenamtliche Stunden ge-
leistet.

Jahreszeitlich bedingt sind die 
Museen derzeit in Winterpause.

Einblick in das Museumsleben
Museen sind Wissensspeicher, 
sowie Lern- und Erlebnisorte. Zu 
den Kernaufgaben eines Museums 
gehören: Sammeln, Bewahren, For-
schen, Vermitteln und Präsentieren. 
Verbesserungen sind immer möglich 
und sinnvoll, Weiterbildung ist  not-
wendig. Deshalb haben Marianne 
Mayr und Franziska Remlinger  im 
Rahmen der Akademie der Volkskul-

Verein Raaber Museen 
Rückblick – Einblick – Vorschau

tur einen Ausbildungslehrgang zum 
Museumskustoden absolviert.

Vorschau
Für das Jahr 2014 stehen schon 
wieder neue Aufgaben zur Bewälti-
gung an. Im Heimathaus gilt es eine 

neue Sonderaus-
stellung, die dem 
Geschmack der 
Besucher ent-
sprechen soll, 
zu gestal ten. 
Vorschläge über 
e r w ü n s c h t e 
Themen werden 
gerne entgegen-
genommen. Der 

Verein benötigt zur Museumsarbeit 
auch zusätzliche ehrenamtliche Mit-
arbeiter. Es werden alle Interessen-
ten herzlich willkommen geheißen. 
Viele unterschiedliche Arbeiten fallen 
an, sodass für jeden Mitarbeiter die 
passende Tätigkeit gefunden wird.

Fotoseminar für Anfänger 
(Senioren)

3 Abende
beginnend am 14. Jänner 

um 19:00 Uhr

An drei hintereinander folgenden 
Abenden werden die Kamera, 

die Handhabung, die Gestaltung 
der Bilder durch Wahrnehmung, 
die Präsentation auf Papier, am 
eigenen TV oder Beamer erklärt. 

Kursleitung: Franz Wetzlmaier 
Anmeldung: Tel. 07762 24 83

Unter anderem wurde bei der Multivision 
auch die älteste Fotografie von Raab gezeigt

Der Verein „Raaber Museen“ ist in 
der glücklichen Lage, treue und ver-
lässliche Mitarbeiter, Besucher und 
Spender zu haben. 

Obmann Franz Wetzlmaier und 
sein Team wünschen allen Lesern 
ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2014.

Bei der Generalversammlung des 
Elternvereins der Volksschule und 
Neuen Mittelschule Raab am 14. No-
vember wurde einstimmig ein neuer 
Vorstand gewählt: 

 ¾ Obfrau: Sandra Hofer 
 ¾ Stellvertreterin: Anja Kaiser 
 ¾ Kassier: Manfred Reidinger 
 ¾ Stellvertreterin: Simone Leitner 
 ¾ Schriftführerin: Daniela Ecker 
 ¾ Stellvertreterin: Margit Ham-

merer
 ¾ Weitere Mitglieder: Renate 

Zweimüller, Claudia Stadlbauer, 
Iris Zinhobl, Andreas Seidl-Kil-
lingseder

Vom Elternverein wurde außerdem 
bei der letzten Sitzung an die Volks-
schule und Neue Mittelschule jeweils 
ein Scheck über 500,00 € überreicht. 
Damit bedankte sich der alte Vorstand 
für die gute Zusammenarbeit in den 
letzten drei Jahre.

Ein Dank gilt den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für die ehrenamt-
lich geleistete Arbeit.

Neuwahl des 
Vorstandes des 
Elternvereins

Marianne Mayr und Franziska Remlinger 
wurden zu Museumskustoden ausgebildet

Ein Teil des neuen Vorstandes (von links): 
Daniela Ecker, Sandra Hofer, 
Margit Hammerer und Anja Kaiser
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Nach einer umfassenden Ausbildung 
hat Josef Plöckinger am 26. Novem-
ber die Prüfung zum Klärfacharbeiter 
in Innsbruck erfolgreich abgelegt. 
Folgende Kurse mussten dazu im 
Vorfeld absolviert werden:

 ¾ 2-wöchiges Praktikum in der Lehr-
kläranlage in Ried/Innkreis

 ¾ 3-wöchiger Grundkurs in Wien
 ¾ 1-wöchiger maschinentechnischer 
Kurs in Asten bei Linz

 ¾ 1-wöchiges Laborpraktikum in Linz
 ¾ 1-wöchiger Fortbildungskurs in 
Wien

Die Anforderungen an die Bauhofmit-
arbeiter steigen ständig an. Nicht nur 
breit gefächertes handwerkliches Ge-
schick ist gefragt. Auch der Umgang 
mit einer steigenden Technologisie-
rung der Anlagen (Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung) in Ver-
bindung mit verstärktem EDV-Einsatz 

Josef Plöckinger –
Prüfung zum Klärfacharbeiter 
erfolgreich abgelegt

erfordert ständige Weiterbildung. 
Neben Klärwärter Ernst Seidl verfügt 
die Gemeinde mit Josef Plöckinger 
nun über einen weiteren Mitarbeiter 
mit umfassender Ausbildung im Be-
reich Kläranlage/Kanal. Den Betrieb 
der Wasserversorgungsanlage be-
treuen Wasserwart Manfred Lehner 
und seinen Stellvertreter Fritz Seidl, 
die in ihrem Bereich ebenfalls eine 
entsprechende Ausbildung durch-
laufen haben.

Josef Plöckinger besitzt nun eine 
umfassende Ausbildung als Klärwärter

Sprechtage
SVA der Bauern
Bezirksbauernkammer Schärding
Schulstraße 2, 4780 Schärding
Tel.: 05 069 02-44 00

Donnerstag, 9. Jänner
Montag, 3. Februar

Montag, 3. März

jeweils 
von 8:00 bis 15:00 Uhr

d i v e r s e s

Seit 15. Juli wird im Kindergarten 
um- und aufgebaut sowie das ge-

samte Gebäude thermisch saniert. 
Bis Weihnachten sollen alle Arbeiten 
mit Ausnahme der Außengestaltung 
abgeschlossen sein. Lediglich die 
Pflasterung der Terrasse und der 
Gehwege um das Gebäude sowie 
Geländeangleichungen und die 
Wiederherstellung der beanspruch-
ten Rasenflächen sollen durch den 
Gemeindebauhof nach dem Winter 
erfolgen. Das gesamte Gebäude 
präsentiert sich nun in einem ganz 

Kindergartenerweiterung steht kurz vor der Vollendung
neuen Erscheinungsbild. Bestand 
es früher von außen betrachtet aus 

vier aneinander ge-
stellten Baukörpern, 
ist es nun zu einer 
kompakten Einheit 
zusammengewach-
sen. 

Im Inneren des Ge-
bäudes gab es im 
Erdgeschoss durch 
die Errichtung eines 
Wickel- und eines 
Ruheraumes im ehe-
maligen Terrassen-

bereich nur geringfügige Verände-
rungen. 

Im Obergeschoss bestand früher nur 
ein Gruppenraum samt Sanitärräu-
men und einem Abstellraum. Dieses 
wurde nun über dem bestehenden 
Bewegungsraum um einen zweiten 
Bewegungsraum sowie auf einem 

ehemaligen Flachdachbereich um 
einen vierten Gruppenraum samt 
Garderobe, Sanitärräumlichkeiten 
und Dachterrasse erweitert.

Bis zum 15. Jänner soll die Rücküber-
siedlung des Kindergartens in das 
erweiterte und sanierte Gebäude 
großteils abgeschlossen sein. Vor-
aussetzung dafür ist allerdings, dass 
die Witterung eine Übersiedlung zu-
lässt. Danach ist die Aufnahme des 
Betriebes mit allen vier Kindergarten-
gruppen unter einem Dach geplant. 

Das Kindergartengebäude 
erhielt ein neues Erscheinungsbild

Verlegung der Fußbodenheizung 
im neuen Bewegungsraum

Im Obergeschoss entstand 
ein neuer Gruppenraum
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Kompostieranlage 
Eberleinsedt

Änderung der Öffnungszeiten

Mittwoch: 16 – 19 Uhr
Freitag: 14 – 17 Uhr

4770 Andorf, Eberleinsedt 1
Tel. 07766 30 55

Feiertags-
öffnungszeiten bzw. 

Abholung

Biosack

Am Dienstag, 24. Dezember
und Dienstag, 31. Dezember 
werden alle Biosäcke schon 

am Vormittag abgeholt.

Es wird um zeitgerechte 
Bereitstellung gebeten.

Altstoffsammelzentrum 
Raab

Freitag, 27. Dezember:
geöffnet von 8 – 18 Uhr
Montag, 30. Dezember:
geöffnet von 8 – 12 Uhr

Freitag, 03. Jänner:
geöffnet von 8 – 18 Uhr

Montag, 06. Jänner – Heilige 
drei Könige: geschlossen

u m W e l t

Wir alle wollen eine Umwelt ohne 
Hundstrümmerl! Wer einen Hund 
führt, muss also 

 ª die Exkremente des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet und 

 ª nach der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) auch auf Gehsteigen 
und Gehwegen sowie 

 ª Fußgängerzonen und Wohnstra-
ßen außerhalb des Ortsgebietes

hinterlassen hat, unverzüglich be-
seitigen.

Wie bringt man die „großen Geschäf-
te“ des Hundes wieder in Ordnung? 
Indem man Plastiksackerl mitführt, 
das Häufchen damit einsammelt und 
im nächsten Abfallbehälter entsorgt. 
Dafür darf man sich eben als Hunde-
halter nicht zu schade sein. 

Ein Hund lässt nichts liegen – 
Muss ich wirklich den Kot meines 
Hundes wegräumen?

Die Gemeinde 
hilft insofern da-
bei, als sie schon 
vor Jahren an 
den neuralgi-
schen Punkten 
der Wege, die 
aus dem Markt 
führen und im 
Sparkassen-
park Hundetoi-

letten aufgestellt hat. Die Hundehalter 
werden eindringlich ersucht, diese 
auch zu benützen. 

Es ist dem „hundelosen“ Fußgeher 
nämlich nicht zumutbar, bei einem 
Tritt auf oder auch mal neben ei-
nem Gehweg – Beispiel Gehweg 
Raaber Bach – in Hundesch… zu 
treten.

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Die Ruferreichbarkeit der 
angeführten Apotheken be-
ginnt jeweils am Samstag, 
12:00 Uhr und endet a  m 

folgenden Samstag um 8:00 Uhr. Im 
Falle, dass der Samstag ein gesetz-
licher Feiertag ist, findet der Turnus-
wechsel am Freitag, 18:00 Uhr statt. 

Der Bereitschaftsdienst wird ab-
wechselnd in einwöchigem Turnus 
von einer Gruppe von Apotheken 
versehen:
Gruppe 1:
Heilborn-Apotheke
Bad Schallerbach, Tel.: 07249 480 31
Marien-Apotheke
Neumarkt, Tel.: 07733 72 06

Gruppe 2:
Dreifaltigkeits-Apotheke
Grieskirchen, Tel.: 07248 626 61
Apotheke Rizy
Schlüßlberg, Tel.: 07248 617 07 
Lebens-Apotheke Raab
Raab, Tel.: 07762 23 10

Gruppe 3:
Apotheke "Zum Heiligen Valentin"
Gallspach, Tel.: 07248 626 04
Kreuz-Apotheke
Peuerbach, Tel.: 07276 23 36

Gruppe 4:
Apotheke "Zum guten Hirten"
Waizenkirchen, Tel.: 07277 22 17
Apotheke "Zum Engel"
Haag/Hausruck, Tel.: 07732 33 55
St. Michael-Apotheke
Andorf, Tel.: 07766 20 20

30. Dez. - 03. Jän. .........Gruppe 2
04. Jän. - 10. Jän. ..........Gruppe 4
11. Jän. - 17. Jän. ..........Gruppe 1
18. Jän. - 24. Jän. ..........Gruppe 2
25. Jän. - 31. Jän. ..........Gruppe 3
01. Feb. - 07. Feb. .........Gruppe 4
08. Feb. - 14. Feb. .........Gruppe 1
15. Feb. - 21. Feb. .........Gruppe 2
22. Feb. - 28. Feb. .........Gruppe 3
01. März - 07. März .......Gruppe 4
08. März - 14. März .......Gruppe 1
15. März - 21. März .......Gruppe 2
22. März - 28. März .......Gruppe 3
29. März - 04. April ........Gruppe 4

Christbaum-Aktion 
2013/2014 –
kostenlose 
Entsorgung

Zeitraum: 
07. Jänner. – 

13. Jänner 2014
Ort: Gemeinde-

bauhof

Die Gemeinde bietet auch heuer 
die Möglichkeit, Christbäume 

kostenlos zu entsorgen. 

Gesundheit
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Rechtsanwaltskanzlei 
Dr. Claudia Schoßleitner, PLL.M 
Jetzt in Ihrer Nähe

Familien- und Eherecht, einvernehmliche und streitige Scheidungen, Unterhaltsrecht, Besuchsrecht

Arzthaftung und Patientenrecht

Vertretung vor den Sozialgerichten in Pensions-, Pflegegeld- und sonstigen Sozialrechtsverfahren

Internet- und EDV-Recht, Rechtsprobleme der sozialen Netzwerke (Facebook & Co.)

Vertragserrichtungen aller Art: zum Beispiel Liegenschafts(ver)kauf, Übergabsverträge und Mietverträge

Verkehrsrecht, Durchsetzung von Schadenersatzansprüchen aus Kfz-, Sport- und Freizeitunfällen

Vertretung in gerichtlichen und außergerichtlichen Sanierungs- und Insolvenzverfahren, Privatkonkurs

Nachbarschaftsrecht, außergerichtliche Konfliktbeilegung als eingetragene Mediatorin

Versicherungsrecht

Freitag, 03.01.2014   14:00 Uhr
Freitag, 07.02.2014   14:00 Uhr
Freitag, 07.03.2014   14:00 Uhr 
Freitag, 04.04.2014   14:00 Uhr
Freitag, 02.05.2014   14:00 Uhr
Freitag, 06.06.2014   14:00 Uhr
Freitag, 04.07.2014   14:00 Uhr

Auch 2014 stehe ich Ihnen wieder jeden ersten Freitag im Monat (außer dieser fällt auf 
einen Feiertag) um 14 Uhr im Gemeindeamt Raab für eine kostenlose Erstberatung in 
allen Rechtsfragen zur Verfügung. Als Anwältin und Mediatorin biete ich umfassende, 
Beratung und Begleitung in allen rechtlichen Angelegenheiten, unter anderem:

Sprechtage in Raab, erstes Halbjahr 2014:

Dr. Claudia Schoßleitner, PLL.M (Medical Law)
Kanzleisitz:  Technologiezentrum Ried | Molkereistraße 4, 4910 Ried im Innkreis
Telefon.: +43 7752 86 989-4170 | e-Mail: rechtsanwalt@schossleitner.at | web: www.schossleitner.at

jeweils im Gemeindeamt Raab, Marktstraße 7, 4760 Raab
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G e s u n d h e i t

FIT&FUN-Fitnessevent
mit Bianca Schinagl

am Mittwoch, 8. Jänner, im Pfarrsaal

 19:00 Uhr: DeepWORK™ 
 19:45 Uhr: Body-Workout
 20:30 Uhr: Zumba

All jene die Lust haben diese verschiedenen Workouts kostenlos 
auszuprobieren, haben an diesem Abend die Möglichkeit dazu!

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung erforderlich!

Anmeldung am Gemeindeamt: 
bis Dienstag, 7. Jänner bei Bettina Königseder 
Telefon: 07762 22 55-25
oder E-Mail: koenigseder@raab.ooe.gv.at 

FIT&FUN

Ein Ganzkörpertraining der 
besonderen Art, mit dem Kraft, 

Ausdauer, Schnelligkeit und 
Koordination gesteigert werden. 
Zu mitreißender Musik und mit 
unterschiedlichen Handgeräten 
werden Muskeln trainiert, von 
denen man nicht mal wusste, 

dass es sie gibt.

ab Mittwoch, 15. Jänner, 
20:00 Uhr, im Saal der 
Landesmusikschule

10 Abende
mit Bianca Schinagl

Kosten: € 60,00

Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene – jeder kann an 

diesem Kurs teilnehmen.

Anmeldung am Gemeindeamt: 
 bis Freitag, 10. Jänner 
bei Bettina Königseder, 
Telefon: 07762 22 55-25

oder E-Mail: 
koenigseder@raab.ooe.gv.at

Donnerstag, 09. Jänner
Donnerstag, 16. Jänner
Donnerstag, 23. Jänner
Donnerstag, 13. Februar
Donnerstag, 20. Februar
Donnerstag, 27. Februar
Donnerstag, 13. März
Donnerstag, 20. März
Donnerstag, 27. März

jeweils von
8:00 bis 14:00 

Uhr

Terminvereinbarung:
05 7807-31 39 00

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding
Tel.: 05 7807-31 39 00

Der Großteil unseres Immunsystems 
ist in unserem Darm lokalisiert. Prim. 
Dr. Christoph Kopf, Leiter der Chirur-
gischen Abteilung im LKH Schärding, 
erläuterte am 8. Oktober die Anato-
mie des Darms und die Wichtigkeit 
einer gesunden Verdauung. Der 
menschliche Darm reagiert 
sehr sensibel auf Stress und 
Medikamente. Wichtig ist da-
her, bei anhaltenden Proble-
men ärztlichen Rat einzuholen. 
Da Darmkrebs meist langsam 
entsteht, sind regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchungen von 
großer Bedeutung. Um sei-
nen Darm gesund zu halten, 
sind Bewegung, ausreichend 

Vortrag „Gesunder Darm – Gesunder Mensch“
Die Darmgesundheit ist den Raaber Bürgern sehr wichtig!

Viele Interessierte waren zum Vortrag 
von Prim. Dr. Kopf gekommen

Wasser zu trinken und eine gesunde 
Ernährung sehr wesentlich. Dass 
das Thema Darmgesundheit viele 
Personen interessiert, beweist der 
gut besuchte Vortrag. Im Anschluss 
daran stellten die Besucher noch 
zahlreiche Fragen. 

Im Juli 2014 wird der „OÖ Wasser 
Laborbus" nach Raab kommen. Der 
Laborbus bietet interessierten Haus-
brunnenbesitzern die Möglichkeit „vor 
Ort“ ihr Trinkwasser mit modernsten 
Messgeräten auf die wichtigsten 
Inhaltsstoffe untersuchen und eine 
bautechnische Begutachtung durch-
führen zu lassen. Dieses Fahrzeug 
ist mit einem Chemiker und einem 

Trinkwasseruntersuchung für Hausbrunnen
Wassermeister unterwegs. Eine Pro-
be wird in etwa 40,00 € kosten. Um 
eine detaillierte Planung vornehmen 
zu können, wird darum gebeten, sich 
bei Interesse vormerken zu lassen.

Vormerkung:
Marktgemeindeamt Raab

Tel.: 07762 22 55
bis spätestens 10. Jänner
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A m t l i c h e s

Die Gemeinde selbst hat die Umwid-
mung von Grünland in Wohngebiet 
von folgenden Flächen am Etzlgrund 
beantragt:
1. Fünf Grundstücke im Ausmaß von 

4.285 m² im Anschluss an die be-
reits bestehenden, zum Großteil 
bereits bebauten Grundstücke 
im nördlichen Teil. Damit soll die 
weitere Bebauung der Etzlgründe 
ermöglicht werden. Interessenten 
dafür gibt es bereits.

2. Eine Fläche von ca. 3.000 m² 
im südlichen Teil angrenzend 
an die Baumbergerstraße. Drei 
Baugrundstücke sollen hier ent-
stehen, für die es ebenfalls bereits 
Interessenten gibt.

Die rechtlichen Voraussetzungen 
laut Oö. Raumordnungsgesetz sind 
erfüllt. Lediglich das Ortsentwick-
lungskonzept ist hinsichtlich der unter 
Punkt 2 angeführten Umwidmung 
abzuändern.  Vom Gemeinderat 
wurden die Verfahren eingeleitet.

Flächenwidmungsplan-
abänderungen am 
Etzlgrund

Gemeinderatssitzung am 19. September 2013

Auf 657.000,00 € werden sich der 
Ankauf und die Aufschließung der 
14 Baugrundstücke am Ahornweg 

belaufen. Die Kosten setzen sich wie 
folgt zusammen:

Die Finanzierung dieses Projektes 
stellt die Gemeinde vor eine große 

Herausforderung und wurde wie folgt 
festgelegt:

Ahornweg – Finanzierung der 
Aufschließungskosten

Grundankauf und Nebenkosten  € 107.000,00
Straßenbau (Rohbau)  € 69.000,00
Kanalbau  € 325.000,00
Wasserleitungsbau  € 112.000,00
Energie AG – Verkabelung 30-kV-Leitung  € 44.000,00
Summe  € 657.000,00

Veräußerung von Grundstücken  € 350.000,00
Sparkassenfusionserlöse  € 35.000,00
Verkehrsflächenbeiträge  € 18.000,00
Wasseranschlussgebühren  € 37.000,00
Kanalanschlussgebühren  € 61.000,00
WVA-Rücklage  € 92.000,00

Kanal-Rücklage  € 3.000,00

Landesbeitrag Privatwirtschaftliche Maßnahmen 
der Raumordnung

 € 20.000,00

Landesbeitrag Straßenbau  € 21.000,00
Investitionskostenzuschuss Bund für Wasserleitungsbau  € 20.000,00
Summe  € 657.000,00

Verkauf von zwei Grundstücken im 
Gewerbegebiet Moarhof
Zwei Grundstücke wurden im Ge-
werbegebiet Moarhof für betriebliche 
Nutzungen veräußert:

 Ö Die Bioenergie Raab GmbH 
kaufte eine Fläche im Ausmaß 
von 974 m². Diese 
grenzt nördlich an 
die Biogasanlage 
an und soll als Er-
weiterungsfläche 
für den Betrieb 
dienen.

 Ö Franz Gaderbau-
er, Geschäfts-
führer der Fa. 
GMO Holzbau 
GmbH, erwarb 
ein Grundstück 
im Ausmaß von 
2.156 m² westlich 

des Gründerzentrums. Eine Pro-
duktionshalle wird hier entstehen.

Der Kaufpreis für beide Grundstücke 
beträgt 11,00 €/m².

Gelb markiert die Grundstücke, für die die 
Gemeinde die Umwidmung beantragt hat. 
Rot markiert die von Manfred Schlöglmann 
erworbene Fläche (siehe nächste Seite)

206/2_ _ _

206/1_ _ _

184/3_ _ _

1819/1

228/3
2291134/1

1123 816/51132

1124/1 247/2_ _ _ 269/2169/3_ _ _
221/4_ _ _

247/1

1135/2

245

221/6_ _ _184/2_ _ _ 221/7_ _ _

1140

1138/1

1772/1

269/1

221/8_ _ _

816/2

221/9_ _ _

1143

11
45

/1
6

_ 
_ 

_

221/5_ _ _

221/12_ _ _
221/11_ _ _

221/10_ _ _

221/13_ _ _

221/20_ _ _221/18_ _ _221/16_ _ _
81

9

221/15_ _ _

172/2

221/14_ _ _
221/17_ _ _

221/19_ _ _

241/2

221/21_ _ _

221/3_ _ _

24
1/1

240

816/3
1772/2

249

25
0/

2
_ 

_ 
_

250/1

172/4

185/1

242/1

1145/2

24
2/

2
_ 

_ 
_232/3_ _ _

820

232/2
_ _ _

172/1

232/1

233/2
225/3

234/1

225/2

225/1

233/1

1139/1_ _ _

263

224

239/1

213/1

214 213/5

212/4

185/7_ _ _

185/4 185/5_ _ _
185/8_ _ _

213/6

213/4

212/1

185/2
174

818

501/1
198_ _ _

213/7

192

213/3

186/2_ _ _

199

213/2

212/3

1002

503

180

201
188/2

186/1

234/2

Baumbergerstraße

Ra
a

b
e

r Stra
ße

 N
r. 516

Am Etzlgrund

L 516   Raaber Strasse

Ein Grundstück wurde an Franz Gaderbauer, 
ein weiteres an die Bioenergie Raab GmbH verkauft

1919_ _ _

863_ _ _

852/2_ _ _
869_ _ _847_ _ _1928/1

_ _ _

851_ _ _ 56/2_ _ _

848_ _ _1929/4_ _ _

856
_ _ _

854_ _ _

859_ _ _

855_ _ _

858_ _ _

857_ _ _

1929/1_ _ _

19
30

_ _
 _

1936_ _ _

1936_ _ _

1941/2_ _ _

862_ _ _

1938_ _ _

1929/5_ _ _

1937_ _ _

1929/3_ _ _

860_ _ _

1918/2_ _ _

1932_ _ _

1918/1_ _ _

1939_ _ _

1931_ _ _

1941/1_ _ _

861_ _ _

885_ _ _1933_ _ _

Gaderbauer

Bioenergie



15

A m t l i c h e s

Gemeinderatssitzung am 7. November

Nach einem Beschluss durch den 
Gemeinderat wurde bei der Be-
zirkshauptmannschaft Schärding die 
Verordnung eines Schutzweges auf 
der Hauptstraße beantragt. Es wurde 
mitgeteilt, dass nach „Schaffung der 
anlagentechnischen Voraussetzun-
gen“ dieser Schutzweg im Bereich 

Hauptstraße – Errichtung eines Schutzweges
zwischen den Liegenschaften Ver-
sicherungsbüro Zweimüller, Haupt-
straße 16, und Parzer, Hauptstraße 
19, verordnet werden wird. Als an-
lagentechnische Voraussetzung gilt 
die Errichtung einer Schutzwegbe-
leuchtung. Die Kosten dafür betragen 
ca. 3.000,00 € und werden vom Land 

Als siebtes von insgesamt 14 Bau-
grundstücken wurde eine Fläche im 
Ausmaß von 1.200 m² an Robert 
Dittrich und Sandra Höllinger, Wels 
bzw. Engel-
h a r t s z e l l , 
v e r k a u f t . 
Der Kauf-
preis beträgt 
26,00 €/m².

Verkauf eines weiteren 
Grundstückes am 
Ahornweg

Wir haben was Sie suchen für 
Ihren Traum vom Eigenheim!

Interesse?
Marktgemeindeamt Raab

AL Anja Wöcker oder 
Alfred Schmidleithner

Tel.: 07762 22 55
E-Mail: gemeinde@raab.ooe.gv.at

verkauft 
verkauft 

verkauft 

verkauft 

verkauft 

verkauft 

verkauft verkauft 

verkauft 

verkauft 

Sieben 
Bauparzellen 

am Ahornweg 
wurden bereits 

verkauft
Für die Kindergartenerweiterung 
wurden vom Gemeinderat folgende 
Aufträge vergeben:

 ¾ Malerarbeiten, Reiter GmbH, 
Raab, 24.156,35 €

 ¾ Bodenlegerarbeiten, Reiter 
GmbH, Raab, 18.056,26 €

 ¾ Fliesenlegerarbeiten Mayr, 
Neukirchen/Walde, 5.313,00 €

 ¾ Innentüren Mayer OEG, Andorf, 
8.306,11 €

Auftragsvergaben 
für die Kindergarten-
erweiterung

Eine freie Wohnung im Wohnhaus 
Hauptstraße 3 im Ausmaß von 
54,4 m² wurde vom Gemeinderat 
an Friedrich Gsottbauer, Bründl 3, 
vergeben und wird von ihm seit No-
vember bewohnt.

Vergabe einer 
freien Wohnung 
im Wohnhaus 
Hauptstraße 3

Mag. Josef Heinzl hat auf sein Man-
dat im Gemeindevorstand verzichtet. 
Daher hat die FPÖ-Fraktion August 
Klafböck als neues Mitglied in den 
Gemeindevorstand entsandt.

Neues Gemeinde-
vorstandsmitglied der 
FPÖ-Fraktion

Manfred Schlöglmann, Inhaber der 
Fa. Baum Hauer GmbH, hat eine 
als Grünland gewidmete Fläche im 
Ausmaß von 6.448 m² am Etzlgrund 
erworben. Diese schließt östlich an 
das bestehende Betriebsgelände an 
und soll im teils sehr steilen Bereich 
als Grünland, im etwas flacheren Teil 
als Produktionsfläche und Lagerplatz 
für Pflanzen verwendet werden. Der 
Kaufpreis beträgt € 8,00/m².

Verkauf von Grünland 
am Etzlgrund

Von DI Otmar Stöckl, Zell/Pram, 
wurde die Planung eines Urnenhai-
nes auf der Erweiterungsfläche des 
Friedhofes erstellt. Die Umsetzung 
soll in mehreren Bauabschnitten er-
folgen. Die Arbeiten zur Umsetzung 
des ersten Bauabschnittes sollen 
durch den Bauhof in Eigenregie 
durchgeführt werden. Durch die 
Einbringung dieser Eigenleistungen 
belaufen sich die geschätzten Kosten 
auf 28.000,00 €. Die Finanzierung 
erfolgt durch eine Bedarfszuweisung 
des Landes Oberösterreich in der 
Höhe von 23.000,00 € und einer Ent-

Errichtung eines 
Urnenhaines auf der 
Erweiterungsfläche 
des Friedhofes

Im Friedhof wird ein Urnenhain errichtet, 
rot umrandet der erste Bauabschnitt

nahme aus der Straßenbaurücklage 
der Gemeinde von 5.000,00 €.
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Raab | 07762/2511 • Eferding | 07272/2248 • Schärding | 07712/2306 • www.wambacher.at

Wir  wünschen Ihnen
und Ihrer  Familie

ein schönes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins  neue Jahr.

Wir haben von 21. 12. 2013

bis 6. 1. 2014 Betriebsurlaub.

Ein Geschenk, das bleibt: 
Das 3 % Sparefroh Sparen.

Jährlich 3 % fix für die ersten 500 Euro!*

Das Neueste vom Erfinder des Sparens: Das 3 % Sparefroh Sparen für alle Kinder zwischen 0 und 10 macht nicht nur beim  
Schenken Freude – bei einem fixen Zinssatz von 3 % auf die ersten 500 Euro wird die Freude auch noch jedes Jahr mehr. Kommen Sie 
jetzt einfach zu uns, zum Erfinder des Sparens.

* Laufzeit: max. bis zum 10. Geburtstag des Kindes. Guthabenverzinsung: bis 500 Euro 3 % p. a. fix, darüber hinaus 0,125 % p. a. fix. Nach dem 10. Geburtstag wird das 
gesamte Guthaben mit 0,125 % p. a. fix verzinst. Pro Kind kann das 3 % Sparefroh Sparen nur einmal abgeschlossen werden.

www.sparkasse-ooe.at
Besuchen Sie uns auf
facebook.com/sparkasse.ooe
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A m t l i c h e s

Die LEADER-Region Pramtal plant 
ein gemeinschaftliches, regionales 
Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsmo-
dell. Dabei sollen gemeindeeigene 
Dachflächen für die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen genutzt wer-
den. Die Finanzierung der Anlagen 
soll über Beteiligungen von Bürgern 
erfolgen. Jeder kann „Module“ bzw. 
Sonnenbausteine kaufen bis die 
konkrete Anlage finanziert ist. Das 
Kapital wird während der ersten 15 
Jahre der Laufzeit an die Bürger 
zurückgezahlt.

Träger des Modells soll eine noch zu 
gründende Genossenschaft sein. Als 

Errichtung eines Photovoltaik-
Bürgerbeteiligungsmodells durch die 
LEADER-Region Pramtal

Genossenschafter sollen dabei die 
Gemeinden der LEADER-Region   
Pramtal fungieren. Die Genossen-
schaft errichtet und betreibt die An-
lagen 15 Jahre lang. Der Gemeinde 
als Dachbesitzer wird die PV-Anlage 
gegen Entgelt für 15 Jahre vermietet 
und geht danach in das Eigentum der 
Gemeinde über. Der Gemeinderat hat 
einen Grundsatzbeschluss über eine 
Beteiligung an der Genossenschaft 
gefasst, wofür ein einmaliger Beitrag 
in der Höhe von 1.000,00 € zu ent-
richten ist. Vor der endgültigen Be-
schlussfassung über eine Teilnahme 
werden jedoch noch eingehendere 
Informationen eingeholt.

Eine freie Wohnung im Wohnhaus 
Hauptstraße 3 im Ausmaß von 
50,9 m² wurde vom Gemeinderat 
an Bekir und Neslihan Savran, 
Marktstraße 5/1, ab 1. Oktober 2013 
vergeben.

Vergabe einer 
freien Wohnung 
im Wohnhaus 
Hauptstraße 3

Durch den Anschluss des Siedlungs-
gebietes Ahornweg an die Druckstei-
gerungsanlage Würmerfeld ist eine 
Aufrüstung durch den Einbau einer 
zusätzlichen Pumpe notwendig. Der 
Auftrag wurde an die Fa. Zweimül-
ler Haustechnik GmbH, Raab, mit 
Kosten in der Höhe von 4.051,20 € 
vergeben.

Aufrüstung der 
Drucksteigerungs-
anlage Würmerfeld

Im wasserrechtlichen Bewilligungs-
bescheid über das Kanalbauprojekt 
Ahornweg wurde entgegen dem ein-
gereichten Projekt die Verrohrung des 
offenen Straßengrabens entlang des 
GW Hirschdobl in einer Länge von 
ca. 240 m vorgeschrieben. In diesem 
Graben werden die Oberflächenwäs-
ser der Richtung Westen geneigten 
Grundstücke über eine anschließen-
de Verrohrung zum Raaber Bach im 
Bereich Kommuneplatz abgeleitet 
werden. Da die Fa. Swietelsky Bau 
GmbH nach einer Ausschreibung 
bereits den Zuschlag für die gesam-
ten Kanalbauarbeiten am Ahornweg 
erhalten hatte,  wurde auf Basis des 
bestehenden Angebotes auch die 
Verrohrung des offenen Straßen-
grabens mit Kosten in der Höhe von 
43.753,19 € an sie vergeben.

Kanalbau am 
Ahornweg – Vergabe 
von zusätzlichen 
Bauarbeiten

Verkauf eines Betriebsbaugrundstückes 
im Gewerbegebiet Moarhof

bereits im Gewerbegebiet Moarhof 
und möchte die nun erworbene 
angrenzende Fläche für eine Erwei-
terung des bestehenden Betriebes 
nutzen.

Ein Betriebsbaugrundstück im Aus-
maß von 6.033 m² wurde an die Fa. 
PMG Mineralöl GmbH zu einem Kauf-
preis von 11,00 €/m² verkauft. Das 
Unternehmen hat seinen Standort 

Vom Gemeinderat wurden noch fol-
gende letzte Aufträge für die Erwei-
terung des Kindergartens vergeben:

 ¾ Einrichtung: Resch Möbelwerk-
stätten GmbH, Aigen-Schlägl, 
23.274,55 €

Restliche Aufträge für 
Kindergartenerweiterung vergeben

Oberösterreich und der Gemeinde 
je zur Hälfte getragen. Ein entspre-
chendes Abkommen mit dem Land 
Oberösterreich wurde beschlossen.

 ¾ Schlosserarbeiten: Metall Pichler, 
Andorf, 2.650,00 €

 ¾ Ausführungs- und Detailplanun-
gen, Baumeister Josef Buchinger, 
Andorf, 7.459,20 €

Gelb markiert das an die Firma PMG Mineralöl GmbH verkaufte Grundstück
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Monatsübung
Di. 07.01., 19:30 Uhr, Feuerwehr-
haus, FF Raab

Wirbelsäulengymnastik
6 Dienstage ab 07.01., 20 Uhr 
Pfarrhof, Bäuerinnengemeinschaft

Stammtisch
Mi. 08.01., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Eisstock- oder Asphaltturnier
Fr. 10.01., 19 Uhr
Stocksporthalle, FF Raab

Konzert
Sa. 11.01., 20 Uhr, Neue 
Mittelschule, Marktmusikkapelle

Monatsturnier
Mo. 13.01., 19:30 Uhr
Stocksporthalle
Union Stockschießen

Seniorennachmittag
Mi. 15.01., 14 Uhr, Seniorenbund

Tanzball
Sa. 18.01., 20 Uhr, Neue 
Mittelschule, FF Steinbruck-Bründl

Spielertreff "Mensch ärgere 
dich nicht"
Sa. 25.01., 14 Uhr, Betreutes  
Wohnen, Gesunde Gemeinde

Frühschoppen
So. 26.01., 10 Uhr, Cafe Maxima
Bäuerinnengemeinschaft

Bunter Abend
Sa. 01.02., 20 Uhr, Pfarrsaal
Pfarre

Monatsübung
Di. 04.02., 19:30 Uhr
Feuerwehrhaus, FF Raab

Februar

Jänner

v e r A n s t A l t u n G e n

Jahreshauptversammlung
Mi. 05.02., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Stammtisch
Mi. 05.02., 20 Uhr
Cafe D'Werkstatt
Bäuerinnengemeinschaft

Mutterberatung
Do. 06.02., 9 - 11 Uhr
Musikschule

Monatsturnier
Mo. 10.02., 19:30 Uhr
Stocksporthalle
Union Stockschießen

Kochkurs
Do. 13.02., 19:30 Uhr
Neue Mittelschule
Bäuerinnengemeinschaft

Hausball
Sa. 15.02., 20 Uhr, GH Schraml

Jahreshauptversammlung
Mi. 19.02., 14 Uhr
Seniorenbund

Spielertreff "Mensch ärgere dich 
nicht"
Sa. 22.02., 14 Uhr, Betreutes  
Wohnen, Gesunde Gemeinde

Frühschoppen
So. 23.02., 10 Uhr
Cafe Maxima
Bäuerinnengemeinschaft

Stammtisch
Mi. 26.02., 14 Uhr, GH Schraml 
Seniorenring

Kammermusikkonzert
Fr. 28.02., 19:30 Uhr
Musikschule, Verein Raurippe

Kinderfaschingszug
Sa. 01.03., 14 Uhr
Faschingsgilde Narraabia

Masken Dancing
Sa. 01.03., 20 Uhr, Neue 
Mittelschule, Union Sektion Fußball

Gewerbeschau
Di. 04.03., 13:30 Uhr
Faschingsgilde Narraabia

Mutterberatung
Do. 06.03., 9 - 11 Uhr
Musikschule

Monatsturnier
Mo. 10.03., 19:30 Uhr
Stocksporthalle
Union Stockschießen

Monatsübung
Di. 11.03., 19:30 Uhr
Feuerwehrhaus, FF Raab

Stammtisch
Mi. 12.03., 20 Uhr, GH Artopolis
Bäuerinnengemeinschaft

Frühschoppen
So. 23.03., 10 Uhr
Cafe Maxima 
Bäuerinnengemeinschaft

Spielertreff "Mensch ärgere 
dich nicht"
Sa. 29.03., 14 Uhr, Betreutes 
Wohnen, Gesunde Gemeinde

Faschingszug
So. 02.03., 14 Uhr

Faschingsgilde Narraabia

Vereins-Schiausflug
Sa. 04.01., Schiklub

März

Vortrag "Andalusien - 
Eine Rundreise zu den 

Höhepunkten der 
spanischen Kultur"

Do. 27.03., 20 Uhr, Pfarrsaal
Volksbildungswerk
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J u b i l ä u m s J A h r  2 0 1 3

Bürgermeister 
VR Dr. Josef 
Traunwieser und 
Konsulent Reinhard 
Lindlbauer 
freuten sich über 
das gelungene 
Heimatbuch bei 
der Präsentation 
im März

Buchdruckertaufe beim Festwochenende

Die Volksschüler und 
Kindergartenkinder 

sangen und tanzten 
für das zahlreich 

erschienene Publikum 
beim Festwochenende 

im Juni

Durch den ORF-Frühschoppen führte Walter Egger

Viele begeisterte Wanderer nahmen 
am ORF-Oberbank-Wandertag im 
September teil

Zur Lesung "Raaber 
erzählen lustige 
Episoden aus der 
Vergangenheit" 
vom Verein Raaber 
Museen waren 
viele Interessierte 
erschienen

Gelungene Konzerte 
zum Jubiläumsfest 

wurden von Kunst & 
Kultur organisiert


